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Beschreibung
Guß. Oben gelocht. - Folgt man der von einigen Forschern vertretenen These einer
Frühdatierung dieses Stücks (um 1431 bzw. 1435 statt 1441), so würde diese Medaille die
erste Arbeit Pisanellos im neuen Medium der Kunstmedaille darstellen.
Vorderseite: Büste des Filippo Maria Visconti nach rechts. Geknautscher Hut, gemustertes
Gewand mit einem auf der Schulter gestickten Vogel, darüber die Herzogskrone.
Rückseite: In felsiger Gegend drei Reiter, links der voll gerüstete Herzog, rechts ein von
rückwärts gesehener Knappe, in der Mitte ein Ritter von vorn. Im Hintergrund Felsen, links
ein Kastell, rechts Gebäude und eine weibliche Statue (Fortitudo?).
Gelocht: Absichtlich angebrachtes Loch (oder mehrere) zur Befestigung an einem Gehänge
oder einer Unterlage. Im Falle von Papiergeld häufig Lochung zum Zeichen der Entwertung.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; gegossen
Maße: Gewicht: 393.00 g; Durchmesser: 101 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1441
wer Antonio di Puccio Pisano (1395-1455)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Filippo Maria Visconti (1392-1447)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/161846


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

[Zeitbezug] wann 15. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Architektur
• Bronze
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Heraldik
• Herrschaft
• Krieg
• Medaille
• Medailleur
• Neuzeit
• Porträt
• Renaissance
• Tier
• Weltliche Fürsten
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